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ADVENT – WEIHNACHTEN   
 
Das Licht in deiner Hand  
 
Das Licht in deiner Hand, 
trage es hinaus in die Welt, 
in der Einsamkeit und  
Verzweiflung Einzug halten, 
Armut den Gipfel erreicht,  
die Würde vor Mensch und Natur  
sich dem Abgrund nähert.  
 
Denn die Kraft und Wärme  
zieht Kreise,  
und endet nicht vor deiner Tür.  
Das Licht in deiner Hand,  
erhellt den Morgen, den Tag,  
die Finsternis,  
in denen das Wesentliche  
einen Namen trägt:  
 

Menschlichkeit. 
 

(Verfasser unbekannt) 
 
 

Allen Pfarrbewohnerinnen, Pfarrbewohnern und Gästen einen 
besinnlichen Advent und gesegnete Weihnachten! 

 
 

Liebe PfarrbewohnerInnen und Gäste in St. Lorenzen am Wechsel! 
 
Nach einem arbeitsreichen und für viele sehr belastenden Jahr lädt uns die Adventzeit ein, etwas zur Ruhe zu 
kommen, auf das zu achten, was unserem Leib und unserer Seele gut tut. 
Besondere Aufmerksamkeit gilt den alten und kranken Menschen und auch den pflegenden Angehörigen. 
Wir wollen sie nicht vergessen, auch wenn es ihnen nicht möglich ist, den Gottesdienst in der Kirche 
mitzufeiern. Durch die Einladung, die Kommunion zu Hause zu empfangen, sollen sie spüren können, dass wir 
mit allen im Glauben und im Gebet verbunden sind. 
 

 
Euer Pfarrer 

 

 



 
Danke … 
 an alle, die bei der Gestaltung des 

Erntedankfestes mitgeholfen haben (beim 
Schmücken der Kirche, der Jugend für die 
Erntekrone, den Kindern für die Mitgestaltung 
und die schönen Lieder sowie der 
Trachtenkapelle für die musikalische Gestaltung). 

 

 an die Gruppe „Familiengottesdienste“ für die 
Gestaltung der kommenden Nikolausfeier. 

 

 an Johann und Maria Riegler, vlg. Putzhansl und  
an die Fam. Schreiner/Reiterer, vlg. Radlmacher 
für die Stärkung beim Hl.-Brunn-Beten bzw. bei 
der Festenburgwallfahrt. 

 

 an Agnes u. Klemens Faustmann für die Pflege u. 
Betreuung des „Pfarrer-Kreuzes“ (vgl. Festschrift 
2016, S. 97). 

 

 an Katrin u. Lena Ehrenhöfer sowie Elisa Fischer 
für die Gestaltung des Friedhofsbesuches mit 
den Jungscharkindern am 31. Oktober. 

 
 

Chronik aktuell 
(06.09.2022 – 19.11.2022) 
 
Getauft wurden: 
Jannik GRUBER, Lorenzen 164 
Maximilian PAULNSTEINER, Riederberg 
 
Getraut wurden: 
Gerhard SCHÜTZENHÖFER u. Sarah 
HAMMERL, Auerbach 14 
 
Wir beten für die Verstorbenen: 
Franz HÖLLER, Köppel 1, zuletzt Hartberg 
Elisabeth FAUSTMANN, Riegl 17 
Maria FEINER, Köppel 33 
 
 
 
 

Die Geburt Jesu 

Aus dem heiligen Evangelium nach Lukas 

In jenen Tagen erließ 
Kaiser Augustus den 
Befehl, alle Bewohner des 
Reiches in Steuerlisten 
einzutragen. Dies geschah 
zum ersten Mal; damals 
war Quirinius Statthalter 
von Syrien. Da ging jeder 
in seine Stadt um sich 

eintragen zu lassen. So zog auch Josef von der 
Stadt Nazareth in Galiläa hinauf nach Judäa in 
die Stadt Davids, die Bethlehem heißt; denn er 
war aus dem Haus und Geschlecht David. Er 
wollte sich eintragen lassen mit Maria, seiner 
Verlobten, die ein Kind erwartete. Als sie dort 
waren, kam für Maria die Zeit ihrer 
Niederkunft, und sie gebar ihren Sohn, den 
Erstgeborenen. Sie wickelte ihn in Windeln und 
legte ihn in eine Krippe, weil in der Herberge 
kein Platz für sie war.  
In jener Gegend lagerten Hirten auf freiem 
Feld und hielten Nachtwache bei ihrer Herde. 
Da trat der Engel des Herrn zu ihnen, und der 
Glanz des Herrn umstrahlte sie. Sie fürchteten 
sich sehr, der Engel aber sagte zu ihnen: 
Fürchtet euch nicht, denn ich verkünde euch 
eine große Freude, die dem ganzen Volk 
zuteilwerden soll: Heute ist euch in der Stadt 
Davids der Retter geboren; er ist der Messias, 
der Herr. 
Und das soll euch als Zeichen dienen: Ihr 
werdet ein Kind finden, das in Windeln 
gewickelt, in einer Krippe liegt. Und plötzlich 
war bei dem Engel ein großes himmlisches Heer, 
das Gott lobte und sprach: Verherrlicht ist 
Gott in der Höhe, und auf Erden ist Friede bei 
den Menschen seiner Gnade.  
(Lk 2,1-14)  
 

Der Kreuznagel 

Bei vielen Wegkreuzen fällt auf, dass unter den 
nageldurchbohren Füßen des Gekreuzigten an einer 
kurzen Kette ein Nagel hängt. Dieser Kreuznagel, auch 
„Ablassnagel“ oder „Kussnagel“ genannt, kommt nur 
in der Gegend um das Stift Vorau vor, im sogenannten 
„Vorauer Viertel“, das aber die ganze nördliche 
Oststeiermark bis zur Raab umfasste. Den Mittelpunkt 
der Kreuzesverehrung bildete die 1445 geweihte 
Kreuzkirche in Vorau, wo man den Jubiläumsablass 
gewinnen konnte, den Papst Innozenz VIII im Jahr 
1489 ausgeschrieben hatte, sodass im Jahr 1490 rund 
150.000 Pilger zur Kreuzkirche kamen. Durch eine 
„Kreuzbruderschaft“ wurde diese Verehrung 
besonders gefördert. An den Wegkreuzen berührten 
die Wallfahrer betend den Nagel mit den Händen oder 
führten ihn an den Mund, um ihn verehrungsvoll zu 
küssen. 

(Näheres: Vorauer Heimatblätter, Heft 21/1999) 



 

Aus dem Pfarrleben 
 

Pfarrkalender 
(25. Nov.2022 – 05. Feb. 2023) 

Vorbehaltlich Corona-bedingte Änderungen 
… siehe auch Gottesdienstordnung  
und auf der Homepage der Pfarre 

Freitag 
25.11 

19.00 Abendmesse mit  
Adventkranzsegnung 

Sonntag 
27.11. 

1. Adventsonntag 
09.00 Jugendgottesdienst und  
Vorstellung der 
Firmkandidaten/innen 

Sonntag 
04.12. 

09.00 Pfarrgottesdienst mit 
Besuch des  
hl. Nikolaus! 
Stärkung (Elternverein) 

Samstag 
10.12. 

06.00 Lichterrorate (ohne elektr. 
Strom); Gemeinsames Frühstück 
im Pfarrheim 

Freitag 
16.12. 

19.00 Bußgottesdienst mit  
Eucharistiefeier 

Samstag 
24.12. 

09.00 Weihnachtsgottesdienst für  
          Senioren 
16.30 Krippenandacht  
21.30 Musikalische Einstimmung 
22.00 Christmette (Kirchenchor) 

Samstag 
25.12. 

09.00 Christtag Festgottesdienst 
mit dem Kirchenchor 

Samstag 
31.12. 

09.00 Jahresschlussgottesdienst, 
Gedenken der Verstorbenen des 
Jahres 

Dienstag 
03.01.23 

Die Sternsinger sind unterwegs! 
 

Freitag 
06.01. 

09.00  
 
Sternsingergottesdienst  

Jänner / 
Februar 

LICHTMESS-SAMMLUNG für die 
Pfarre 

Samstag 
21.01 

19.30 PGR-Sitzung 
 
 

Terminvorschau 2023 
So. 21.05. Erstkommunion 
Sa. 27. 05. 
So. 28.05. 

Firmung im Stift Vorau 

So. 20.08 Pfarrfest  
 
 
„WIR GEDENKEN UNSEREN 
  VERSTORBENEN“ 
 
Beim Marienaltar liegt eine Mappe mit den 
Parten der Verstorbenen dieses Jahres auf. Es 
ist eine Einladung, ihrer im Gebet zu gedenken 
oder eine Kerze für sie zu entzünden. 
 

AUS DEM PFARRGEMEINDERAT: 
 
*Bei der Sitzung am 24.09.2022 wurde 
beschlossen, das gemeinsame Rosenkranzgebet 
vor der Sonntagsmesse ab Jänner 2023 um 08.45 
zu beginnen und auf zwei Gesätzchen zu 
beschränken. 
 

*Für eine Altarraum-Neugestaltung wurde mit 
der Diözese Kontakt aufgenommen. 
 

*Am 5. November 2022 hat sich der PGR zu einer 
ganztägigen Klausur ins Stift Vorau begeben, um 
Schwerpunkte für diese Periode auszuarbeiten, 
wie z.B.: verschiedene Musikgruppen zur 
Mitgestaltung bei Gottesdiensten einladen, 
Pfarrhof vielfältig nutzen, Ministrantenarbeit, 
Maiandachten in den Vierteln (die vielen 
Wegkreuze, Kapellen und Bildstöcke in unserer 
Pfarre laden dazu ein) u.a. 
_____________________________________ 
 
 

Katholische 

Jugend 

Jugendmesse am 1. Adventsonntag,  
27.11., 09.00 Uhr 
 

Krampus-Rummel 
03.12., 18.00 Uhr Dorfplatz 
Der Nikolaus geht von Haus zu Haus: Es folgt eine 
Postwurfsendung mit genauen Infos. 
 

Theater: 
25.12.2022, 19.00 Uhr 
30.12.2022, 19.00 Uhr 
01.01.2023: 15.00 Uhr 
 

Jugendball:  
26.12., 20.30 Uhr - Gasthaus Schweighofer 
_______________________________________ 

 
Katholische 
Jungschar und 

                  Familiengottesdienste 
 

Sonntag, 04.12.2022, 09.00 Uhr 
Der Nikolaus kommt! 
Anschließend Verköstigung durch 
den Elternverein im Pfarrgarten. 
 

Samstag, 24.12.2022, 16.30 Uhr 
Krippenandacht 
bei der Krippe am Dorfplatz 
 

Dienstag, 03.01.2023—Die Sternsinger 
ziehen von Haus zu Haus! 
 

Freitag, 06.01.2023 
09.00 Uhr 
Familiengottesdienst mit den 
Sternsingern 
 

In der Woche vor dem Hl. Abend 
steht ein Christbaum in der Kirche, der von den 
Kindern und Familien, mit mitgebrachtem bzw. 
gebasteltem Schmuck, geschmückt werden kann. 



 

 

Erntedankfest 

 

Pfarrgemeinderat-Klausur 

 

Kreuzweihe bei Familie Pfeiffer/Raser, vlg. Wågner 
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